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Meine sehr verehrten Damen und Herren, 

aus  einer  großen Zahl  von  bemerkenswerten  Arbeiten  hat  sich  die  trinationale 
Jury entschieden, den Förderpreis Herrn Stefan Wolf zuzuerkennen. 

Herr  Wolf  hat  nach  Abschluss  der  Schulausbildung  mit  der  Fachhochschulreife 
das  Studium des  Vertriebsingenieurwesens  an  der Hochschule  für  Technik  und 
Wirtschaft  in  Karlsruhe  aufgenommen.  Er  ist  24  Jahre  jung  und  befindet  sich 
zurzeit  im 7. Fachsemester. Auch wenn das 5. Fachsemester nach der Studien­ 
und  Prüfungsordnung  der  Hochschule  ein  verpflichtendes  Praxissemester  im 
Ausland war, macht der Praktikumsbericht den Eindruck, die wahre Berufung von 
Herrn Wolf aufzuzeigen. 

Herr Wolf hat sich für ein Auslandspraktikum bei der Firma Wilkhahn Asia Pacific 
in  Sidney/Australien  beworben  und  die  Chance  erhalten,  sein  erworbenes 
theoretisches  Wissen  und  seine  Fremdsprachenkenntnisse  in  die  Praxis 
umzusetzen.  Während  dieser  sechseinhalb  Monate  Auslandsaufenthalt  konnte 
Herr  Wolf  insbesondere  ein  Preisbildungstool  für  die  Vertriebsteams    von 
Wilkhahn USA und Wilkhahn Asia Pacific  entwickeln, das als  interaktives Excel­ 
Programm  den  Vertriebsmitarbeitern  schnell  und  fehlerfrei  die  Reaktion  auf 
Kundenanfragen  und  die  kostengünstige  Erstellung  von  Angeboten  ermöglicht. 
Daß das entwickelte Tool schließlich  in allen Niederlassungen der Wilkhahn Asia 
Pacific Anwendung findet, spricht für die Qualität der Arbeit und den Spaß an der 
Aufgabenstellung. Doch nicht nur der Erfüllung dieser motivierenden Aufgabe hat 
sich Herr Wolf gewidmet, er hat auch die Gelegenheit genutzt, Land und Leute 
näher kennenzulernen und damit auch zum interkulturellen Dialog beigetragen. 

Sein Praktikumsbericht überzeugt durch fachliche Kompetenz und klare Struktur, 
zeigt aber auch das  im Vergleich  zu Europa andere Arbeits­ und Lebensumfeld 
auf. Das mit diesem Praktikum erweiterte Verständnis für andere Kulturen, Sicht­ 
und  Arbeitsweisen  wird  sich  sicher  auf  seinem  weiteren  Lebensweg,  sei  es  im 
Berufs­ oder im Privatleben, deutlich auszahlen. 

Herr  Wolf,  im  Namen  der  trinationalen  Jury  gratuliere  ich  Ihnen  zu  der 
hervorragenden Arbeit und dem dafür erhaltenen Förderpreis.  Für  Ihre Zukunft 
wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute ! 

­­­­­­­­­­­­­ 

Gez. Dr. Eckart Wetzel, Wirtschaftsprüfer Ernst & Young GmbH


